
IN EINHEIT MIT DEM SCHÖPFER
→ die Macht des Karmas und der Drusen

QUELLE

„Wer kann den Möglichkeiten des Menschen Grenzen setzen?-
Der Mensch hat Zugang zum gesamten Geist des Schöpfers.

Er ist im Endlichen selbst der Schöpfer.“
Ralph Waldo Emerson

Was genau teilen uns die Heiligen für unseren Lebensweg mit? Wir selbst sollen Gott auf Erden sein? Was ist  
dann aber mit dem SCHÖPFER selbst? Hat Er uns nicht aus diesem Grunde „nach Seinem Bilde erschaffen“, 
um würdige Vertreter auf Erden zu haben, die Seine Aufgabe in allen Belangen erfüllen (könnten)? Der VATER 
erlebt sich in Diversifikation. Myriaden verschiedenster Lebewesen schwirren im Multiversum umher und 
erfüllen  ihre=Seine  Aufgabe  des  diversifikalen  Seins.  Nur  auf  Erden,  und  auch  hier  nur  innerhalb  der  
zwangsvollstreckten  und  äußerst  kranken  [WELT],  verlangten  sogenannte  Eliten  mittels  ihrer  hirn-  und 
geistlosen Werkzeuge (Söldner-Köter) die Uniformität. Man zwängte Menschen in Schul-, Arbeits-, Dienst-, 
Sport-  und  Karnevalskleidung,  um  sie  zu  identifizieren.  Man  verlangt  von  jedem  ([SKLAVEN]),  sich  zu 
identifizieren. Alle wollen immer so sein wie die/der andere, ahmen andere Menschen nach, die sie für 
erfolg-reich halten, um einen Teil des Begehrtseins miterleben zu dürfen.  Der Erfolg dessen bleibt aus und 
so rutschen diese armen Teufel schnell noch weiter in den Abgrund ihrer durchaus verdienten Depression.
Ein Ausbruch aus diesem Dilemma scheint nur selten zu funktionieren und um die Situation zu entschärfen, 
verliert  man sich – die Wirkung bekämpfend,  anstatt  der  Ursache – in weiteren Drogen,  meist  dann in  
chemischen. Das Ende sollte jedem bekannt sein, bedarf also keiner weiteren Erwähnung. 

Wie aber schöpfen wir nun aus den Vollen? Wieso gelingt es einigen Menschen, stets auf der Sonnenseite zu 
leben,  während  die  anderen  die  Schattenseite  bewohnen  (müssen)?  Wer  die  tieferen  energetischen 
Materialisierungsprozesse  verstehen  und  verinnerlichen  will,  muß  seinen  Verstand  an  der  Garderobe 
abgeben. Menschen, die den Verstand verloren haben sind alles andere als plemplem. Sie leben in einer 
anderen Dimension, welche wir nicht kennen. Der Unwissende gibt ihnen mangels Erfahrung verhöhnende 
Bezeichnungen und zieht damit Gleiches in sein Leben. 

 „Alchemie ist die Wissenschaft der Mystik und die Stärke des Menschen,
der nach einigem Nachdenken zu der Selbsterkenntnis gelangt ist,

daß er mit Gott eins ist und willens, Seinen Part zu spielen.
Saint Germain

Im Milliardstel Bruchteil einer Sekunde erschaffen wir unsere künftigen Erfahrungen, unsere Zukunft. Dabei 
gibt es wahrlich viele Hilfsmittel, die unser Umfeld von negativen Energien reinigen und diejenigen, die sich  
inspirieren lassen, auch tatsächlich schwingungstechnisch erhöhen. 

Um eine Idee dessen zu bekommen, was ich noch tun könne, um meine künftigen Erfahrungen nicht nur  
„gut und schön“, sondern in Göttlicher Vollkommenheit zu erschaffen, befragte ich Dia Wunjo nach ihrer Idee 
für den vollkommenen Aufstieg. Sie dachte nicht lange nach und empfahl, Drusenpaare zu kaufen. Sowohl 
die violette Flamme sei  reinigend, als  auch die weiße. Also kaufte ich sogleich sehr schwere und reine 
Drusenpaare der Sorten Amethyst und Bergkristall. Beide würden sich gegenseitig aufladen und ergänzen. 
Und  wer  beide  in  seinem  Umfeld  habe,  würde  eine  gigantische  Schwingung  zwischen  diesen  erleben. 
Wunderbar! So kaufte ich vor einigen Wochen alles, was ein Händler in Brasilien vorrätig in seinem Angebot 
hatte. Ich bezahlte prompt, er lud mehrere Paletten auf's Schiff und heute trafen sie mit der Spedition bei mir 
ein. UNGLAUBLICH, dieser Glanz, die Mystik, die starke Schwingung!

http://cvac-111.jimdo.com/aktuelles/


Bei meiner Bestellung hatte ich mich etwas in dieser beschriebenen Mystik verloren, denn der Brasilianer 
war höchst erfreut, als er meine Bestellung wahrnahm. Zu diesem Zeitpunkt war mir der Preis dieser sehr  
exklusiven Kristallverbunde nicht bekannt. Aus heutiger Sicht weiß ich, warum der nette Bruder aus dem 
brasilianischen Regenwald einen derartigen Bückmann machte. Da mich kurz zuvor jedoch „meine“ [BANK]  
schriftlich kontaktierte, sie müssten die Zahlen auf meinem Sparbuch bereits diagonal schreiben, da sie  
waagerecht nicht mehr... naja, Ihr kennt ja die alten Kamellen. 
Ich wollte einfach aus diesem – nach dem Monster-Crash wertlosen – Baumwoll-Müll Werte schaffen und so 
war ich froh über meinen Kauf. Bei diesem orientierte ich mich an der Drei, der Göttlichen Zahl. Dreimal die  
Göttliche Zahl ergibt ODIN, denn er wandelt innerhalb der neun Welten, aber neun Drusenpaare waren mir 
wieder zu wenige für mein relativ großes Haus, wobei bereits die Strahlkraft eines einzigen Drusenpaares für 
ein riesiges Haus ausreicht. Aber, diese dreimal Drei haben es mir angetan, also wandte ich die Zahlenmystik 
etwas anders ausgelegt an und bestellte einfach 33 Drusenpaare. Nun bin ich sehr glücklich,  denn die  
gesamte Umgebung, so Dia Wunjo, sieht aus, wie die Umgebung eines Mega-Rockkonzerts bei Nacht, für  
diejenigen, die Schwingung sehen/wahrnehmen können zumindest. Ich fühle mich einfach nur gut!

Um auf anfängliche Fragen zurückzukommen...
Reichtum, ob nun physisch oder geistig, ist eine Frage des Karmas. Niemand ist in der Lage, Geld verdienen 
zu gehen. Die Bezeichnung, die viele Millionen Menschen morgens wählen, während sie sich auf dem Weg 
zu einer der größten Verblendungen überhaupt befinden, ist schlichtweg eine Fehleingabe in ihrem Denken.  
Sie verschwenden lediglich ihre Lebenszeit mit einer Beschäftigung, aber Geld verdienen sie damit nicht! 
Jeder Mensch erhält im Austausch für seine geistige Leistung eine Gegenleistung. Keine Göttliche Gabe ist 
umsonst! Natürlich ist das Universum reich, aber wen beschenkt es? Den Gebenden! Je mehr einer gibt,  
desto mehr empfängt er und je mehr er dann ausgibt – also nicht anhäuft und aufstaut, sondern liebe- und  
sinnvoll und voller Freude investiert – desto mehr kommt zu ihm zurück. Die von mir getätigte Investition für 
Drusenpaare wird in Kürze wieder bei mir eintreffen, aber in vielfacher Weise!

Würde man allen Reichtum, den diese Erde in physischen Geldmitteln in einen „Topf“ werfen und auf alle  
Menschen gleich verteilen, so würde plötzlich jeder Mensch ein kleines Sümmchen zur Verfügung haben und 
könnte  davon  gut  eine  kurz  Zeit  leben.  Nehmen  wir  mal  den  Umstand  hinweg,  daß  dann  dieses 
Zahlungsmittel wertlos wäre, weil sich der Wert immer an Ungleichverteilung und Seltenheit misst. In einem 
Beispiel, in welchem alle Menschen 10.000 EUR zu ihrer Verfügung hätten, wäre die Situation fatal. Aber, der 
viel krassere Umstand ist: Alles Geld wäre nach etwa 7 Jahren wieder an seiner Quelle angekommen, bei 
denen, die vor dem gedachten Experiment mehr Geld besaßen. Warum das? Weil man das bekommt, was 
man verdient hat, nicht das, was man verdienen geht oder meint, besitzen zu müssen! Das erklärt meine  
Aussage, warum es niemandem möglich ist, Geld verdienen zu gehen. 

Und  wieder  müssen  wir  dieses  leidige  Thema  anschneiden,  welches  dem  karmischen  Gesetz  der 
Entsprechung entlehnt ist, daß jeder Mensch genau das bekommt, was er seitens seines Karma-Kontos wert  
ist/verdient hat, niemals mehr oder auch nie weniger. Wenn also die Seele des „armen Behinderten“ die 
Erfahrung einer Behinderung machen wollte und in den Körper eines Behinderten inkarniert, so ist dieser  
gleichberechtigt zu behandeln, niemals mitleidig. Warum sollte er in erster Reihe parken? Er wollte seine 
Behinderung selbst! Der nächste Behinderte hatte so viele Tiere in seinen früheren Leben ermordet, daß er  
ein zum Himmel schreiendes Negativ-Karma-Konto sein Eigen nennen darf. Warum sollte ich dieser Type 
einen  Vorteil  einräumen?  Niemals!  Er  bekam  was  er  verdient.  Der  nächste  Mensch  schwelgt  in 
ausgeglichenem Reichtum und läßt sich den lieben langen Tag die Sonne auf seinen Pimmel scheinen und 
genießt das Sein und je mehr er genießt, desto mehr kommt zurück. Neid, ihm gegenüber? Nö, herzlichen 
Glückwunsch! Er hat es so verdient. 



Wiederum andere haben Geld im Überfluß und sich dieses durch Gaunereien und Betrug angeeignet, oder 
Rothi, Rocky, Carni? Diese Menschen sind fernab jeglicher Freude, denn ihr Leben ist der vollumfänglichen 
Macht gewidmet. Sie leben hochgefährlich, denn sie wandeln zwischen Leben und Tod und dieser Grat ist 
bekanntlich ein sehr schmaler. Sie nehmen weit mehr als sie geben und erfahren so in jeder Sekunde ihres  
Dasein Schmerz und Pein, den sie dann gern loswerden würden. Bedingt durch ihre weltliche Macht leiden  
die anderen Menschen, die Schlafschafe, die sich ihres [SKLAVEN]-Daseins nicht bewußt sind, weil, ja, weil  
sie es eben nicht anders verdient haben, unter genau diesen Genannten.
 
Oftmals  sind  es  offensichtliche  Blockaden,  die  ihre  Geistbefreiung verhindern.  Wie  gehen sie  mit  ihren 
Mitmenschen um? Behandeln sie ihre Haustiere wie Familienmitglieder oder wie Abschaum, wie Vieh? Ja, 
und dann das liebe „Vieh“, wie wird das behandelt und vor allem, warum soll es geschlachtet werden, wo 
doch  Mensch  gar  kein  Fleischfresser  ist?  All  diese  Faktoren  beschweren  das  Leben  der  allermeisten 
Menschen und wenn man sie fragt wären sie lieber heute weg als morgen. Dabei ist es so einfach, die  
Glückseligkeit in sein Leben zu ziehen. 

2008 begann ich aus purer Lust an der Freude, andere Menschen zu coachen, ihnen die Grundlagen der  
Vollkommenheit beizubringen. Viele verloren 2008 beim sogenannten „Lehman-Crash“ viel Geld, manche ihr 
gesamtes Eigentum und so wollte ich mal bewußt gegen GOTT arbeiten und Menschen in bessere finanzielle  
Situationen liften. Es funktionierte prima. Die Menschen, die meine Tipps befolgten wurden vermögend, sie 
schwelgten plötzlich in Fülle. Jahre später war alles wieder beim alten Zustand. Armut und Verdruss machte  
sich breit und, wie es immer so schön im Leben spielen muß, war ich der Arsch der Nation. Menschen, die  
eben noch 200.000 Euro auf dem Konto hatten und dann größenwahnsinnig wurden und beispielsweise in 
einem Volatilgeschäft  wie dem Forex-Markt plötzlich der  Meinung waren, alles auf eine Karte setzen zu  
müssen, einen hohen Spread wählten, um ihre Gier zu befriedigen, um dann innerhalb von 2 Stunden alles,  
aber auch tatsächlich alles verloren zu haben, waren dann der irrigen Meinung, „der vitalus kann einem nur 
schlechte Ratschläge geben! Verklagen müßte man den.“ Na dann mal los, Ihr Lieben, ich bin nach wie vor  
sehr gespannt!
Sie, diese großmäuligen Möchtegerns haben Reichtum nicht verdient. Während sie 2 Jahre brauchten, um 
aus  ihren  anfänglichen  10.000  Euro  Startkapital  unter  meiner  Anleitung  mit  sensibelstem 
Fingerspitzengefühl 200.000 Euro zu erwirtschaften, und wer schon mal am Forex-Markt getradet hat, weiß,  
wovon ich rede, waren sie sich so sicher, mit 60- oder 100-fachem Spread auf einmal Milliarden verdienen zu 
können, wo jeder weiß, die Forexgesellschaft  immer gegen die eigenen Trader setzt!  Das beste Beispiel 
waren die Schweizer Großbetrüger der ForexOne, die ich noch persönlich kennen lernte, bevor sie sich nach  
Zypern aus dem Staub machten, und auch ich gleich 40.000 Dollar verlor. Ich hatte es einfach nicht besser  
verdient, aber daraus gelernt und mir meine 40.000 und ein Vielfaches dessen zurückholte. Dieses Wissen 
konnte ich dann für andere gewinnbringend einsetzen, wenn sie es verdient haben! Das Göttliche macht 
keine Fehler. 
Jeder  Mensch,  der  heute  in  Armut  und  unter  schwerwiegenden Lebensumständen lebt,  sollte  sich  mal  
fragen, wie er sein Göttliches Konto gereinigt bekommt. Wer aber mit Gewalt versucht, reich zu werden, kann 
dies sogar unter Umständen, bekommt dann aber vielleicht eine tödliche Krankheit als Ausgleich. So erging 
es mir auch und gleich zwei dieser „Biester“ ereilten mein physisches Sein., Mein Wille war zu stark für das 
Göttliche Gesetz. Ich wollte unbedingt unter allen Umständen reich sein und richtete meine Aufmerksamkeit 
ausschließlich auf Geld. Ich wollte lieber tot sein als ohne Millionen und so bekam ich die Quittung. Heute ist  
das  anders.  Heute  rennt  mir  das  Geld  einfach  so  hinterher.  Ich  investiere  sehr  viel  dieses  ekelhaften 
Schuldgeldes – es kommt immer wieder zu mir zurück und lädt auf seinem Wege von mir weg immer wieder 
neue Freunde ein, mich auch mal zu besuchen. 

Welche Erfahrungen habt Ihr? Mailt es und wir veröffentlichen Eure Erlebnisse.  

PS: Anbei noch ein Video-Tipp zur Selbstverwirklichung. Seht Euch diese wenigen Minuten bitte mehrfach an 
und staunt! https://www.youtube.com/watch?v=yMmrDpsYr0s
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Der Ausweis der souveränen Menschen und Botschafter ist ab sofort bei uns zu bestellen. Alle Anforderungen, diesen Ausweis 
betreffend, sind hier:  http://cvac-111.jimdo.com/ausweise zusammengefaßt. Der Gesamtpreis für die Herstellung beläuft sich auf 
12,-Euro inklusive Holgramm und Versand innerhalb Deutschlands, bei Bestellungen bei http://PLASTIKKARTENMONSTER.de 
Bitte für Bestellungen die eMail: melanie@PLASTIKKARTENMONSTER.de nutzen.
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